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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TV Mörsch II : TTF Schwarz-Weiß Spöck III 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

TTF Schwarz-Weiß Spöck III stockt Punktekonto gegen TV 
Mörsch II auf

Als Manfred Beimel sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse C Staffel 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:
9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Mörsch II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Mörsch II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Manfred Beimel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Reichel / Kehrer
und Siegel / Hecht, das Reichel / Kehrer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Bindner / Otto hatten gegen Wutschka / Beimel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten anschließend Burkart / Huber gegen
Gyaraki / Schilling verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gyaraki / Schilling endete. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Pawel Reichel das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Manfred Beimel abgab und eine Niederlage kassierte.
Anlaufschwierigkeiten musste Jürgen Bindner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Das Einzel zwischen Matthias Kehrer und Manfred Hecht, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indes
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Michael Siegel war für Werner Otto letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Sven Burkart hatte gegen Sandra Schilling bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Gebhard Huber gegen Ferenc Gyaraki. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Pawel Reichel bei seiner 1:3-Niederlage
von Chris Wutschka dann doch niedergerungen worden. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Manfred Beimel war derweil Jürgen Bindner, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Mörsch II am 10.01.2023 gegen den TTC Staffort versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 02.12.2022 gegen
den TTC Wöschbach V mitnehmen.

 Statistik:
 TV Mörsch II

Doppel: Reichel / Kehrer 1:0, Bindner / Otto 0:1, Burkart / Huber 0:1 
Einzel: P. Reichel 0:2, J. Bindner 1:1, M. Kehrer 0:1, W. Otto 0:1, S. Burkart 0:1, G. Huber 0:1 

 TTF Schwarz-Weiß Spöck III
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Doppel: Wutschka / Beimel 1:0, Siegel / Hecht 0:1, Gyaraki / Schilling 1:0 
Einzel: C. Wutschka 1:1, M. Beimel 2:0, M. Siegel 1:0, M. Hecht 1:0, F. Gyaraki 1:0, S. Schilling 1:0


